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„Dachdebakel in Ratzeburg: Schnelle
Rettung nach Netto-Einsturz“

In Ratzeburg, Schleswig-Holstein, stürzte das Dach eines
Netto-Supermarkts ein. Dutzende Kunden retteten sich in

letzter Minute.

Ein dramatischer Dacheinsturz erschüttert
die Gemeinde Ratzeburg

Am Nachmittag des 30. Juli 2024 ereignete sich in Ratzeburg,
Schleswig-Holstein, ein schwerer Vorfall: Das Dach eines Netto-
Supermarktes stürzte ein und sorgte für großes Entsetzen unter
den vielen anwesenden Kunden. Glücklicherweise blieb die Zahl
der Verletzten gering, und es gibt keine Berichte über
Todesfälle.

Mutiges Handeln rettet Leben

Die 68-jährige Rentnerin Sabine Päpke erlebte den Vorfall
hautnah, als sie mit ihrer Familie beim Einkaufen war. Plötzlich
bemerkte sie eine „Riesen-Staubwolke“ und hörte Alarmrufe von
der Kasse: „Alle raus, ganz schnell raus!“. Mit ihrer Familie
konnte sie das Gebäude rechtzeitig verlassen. Der
Feuerwehrchef von Ratzeburg, Christian Nimtz, betonte, dass
die schnelle Reaktion der Kunden entscheidend für die
Vermeidung schwerer Verletzungen oder gar Todesfälle war.

Berichte über Verletzte und medizinische
Versorgung



Insgesamt konnten 14 Personen leicht verletzt gerettet werden,
was im Vergleich zu der Größe der Tragödie als glimpflich
angesehen wird. Ein Bericht der Rettungsdienstgesellschaft
betont, dass die Betroffenen größtenteils mit leichten
Verletzungen davongekommen sind. Dies zeigt, wie wichtig es
ist, in Notsituationen schnell zu handeln und aufmerksam zu
sein.

Fragen zur Sicherheit und den Ursachen

Die genauen Gründe für den Dacheinsturz sind weiterhin unklar.
Untersuchungen wurden eingeleitet, um festzustellen, ob
möglicherweise Baumängel vorlagen. Der Bürgermeister von
Ratzeburg äußerte, dass das Gebäude erst etwa 20 bis 25 Jahre
alt sei, was die Möglichkeit eines solchen Vorfalls zunächst
unwahrscheinlich machte. Dennoch ist es eine dringliche
Erinnerung an die Sicherheitsstandards in öffentlichen
Gebäuden.

Notfalleinsätze und Community-Reaktion

Nach dem Einsturz wurde ein Großaufgebot von Polizei und
Feuerwehr mobilisiert. Schnelle Reaktionen der Rettungskräfte
und ernsthafte Vorbereitungen für einen „Massenanfall an
Verletzten“ zeigen die Notwendigkeit gründlicher Notfallpläne.
Während des Einsatzes wurden Drohnen eingesetzt, um das
Gebiet nach möglichen Überlebenden abzusuchen. Dies
verdeutlicht die technologischen Fortschritte, die in der
Notfallreaktion heute eingesetzt werden.

Fazit: Viele Fragen, aber auch viel Glück

Der Vorfall im Netto-Supermarkt von Ratzeburg ist ein
dramatisches Beispiel für die Unvorhersehbarkeit des Lebens
und die Wichtigkeit der schnellen Reaktion im Angesicht von
Gefahr. Während die Gemeinde sich von diesem Schock erholt,
wird der Vorfall wahrscheinlich auch eine überregionale



Diskussion über die Sicherheit in Gebäuden und die
Notwendigkeit regelmäßiger Überprüfungen anstoßen.
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